
Dampfwolken  überm  Bauernhof
führt  zu  Großeinsatz  der
Feuerwehr

Wo  „Rauch“  ist,  muss  es
nicht immer brennen. Diese
Wolken  über  dem  Dach  des
Hofes  Darenberg  bestand
glücklicherweise  nur  aus
Dampf. Foto: Feuerwehr

Rauch stieg am Freitagnachmittag aus einem Dach des Hofes
Darenberg an der Bambergstraße in Bergkamen-Mitte. Das führte
um 16.42 Uhr zu einem Großeinsatz der Freiwilligen Feuerwehr
unter  Beteiligung  der  Löschgruppen  Mitte,  Weddinghofen,
Oberaden und Overberge.

Ursache für diese Rauchentwicklung war aber glücklicherweise
kein Feuer, sondern eine Maistrocknunganlage. Feuchte warme
Luft stieg nach oben und verdampfte an den kalten Dachziegeln.
Dass dort nichts brennt, zeigte abschließende die Kontrolle
der Dachfläche durch die Feuerwehr mit einer Wärmebildkamera.
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Trauer um Fred Steinbach (56)
Bergkamen.  Die  Freiwillige  Feuerwehr  der  Stadt  Bergkamen
trauert um ihr aktives Mitglied Fred Steinbach. Er verstarb am
01.10.2015 im Alter von nur 56 Jahren.

Fred Steinbach trat im Januar 1977 als Feuerwehrmannanwärter
in die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Bergkamen ein.

Er erhielt im Jahr 2002 das Feuerwehr-Ehrenzeichen in Silber
und  im  Jahr  2012  für  die  35-jährige  Pflichterfüllung  im
aktiven Dienst das Feuerwehr-Ehrenzeichen in Gold.

Die Trauerfeier beginnt am 07.10.2015 um 14.00 Uhr in der
Trauerhalle  des  Bestattungshauses  Tomaszewski,  Am
Hauptfriedhof  4,  59192  Bergkamen.  Die  Kameradinnen  und
Kameraden der Feuerwehr treffen sich um 13.45 Uhr vor der
Trauerhalle, um ihrem Kameraden die letzte Ehre zu erweisen.

Auto  bei  Feuerwehreinsatz
beschädigt
Oberaden. Am  Samstag, dem 03.10.2015, rückte die Feuerwehr
gegen  18.50  Uhr  aufgrund  einer  Rauchentwicklung  in  einem
Wohnhaus  aus.  In  Höhe  Sugambrerstraße  15  behinderte  ein
geparkter silberner PKW Ford Focus die Zufahrt zum Einsatzort.
Beim Versuch, an diesem Fahrzeug vorbei zu kommen, sei der
parkende PKW getroffen und vermutlich beschädigt worden. Als
die Polizei dies überprüfen wollte, hatte sich der unbekannte
Fahrzeugführer mit dem PKW bereits entfernt.

Der Sachschaden am Fahrzeug der Feuerwehr wird auf 50 Euro
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geschätzt.

Der Fahrzeugführer wird gebeten, sich bei der Polizei in Kamen
(Tel.: 02307/9213220) zu melden.

Kellerbrand am Preußenweg in
Oberaden
Per  Sirenenalarm  wurden  am  späten  Donnerstagnachmittag  die
Löschgruppen  Oberaden,  Weddinghofen  und  Heil  zu  einem
Kellerbrand  am  Preußenweg  in  Oberaden  gerufen.

Die Hausbewohner waren rechtzeitig ins Freie geflüchtet. Ein
Ehepaar  musste  allerdings  wegen  des  Verdachts  auf
Rauchvergiftung  ärztlich  behandelt  werden.

Die Freiwillige Feuerwehr hatte den Brand schnell im Griff. Um
die  Aufklärung  der  Brandursachen  kümmert  sich  jetzt  die
Polizei.

Sanitäter  befreien  Schüler:
Finger  in  Tischkicker
eingeklemmt
Die Löschgruppen Rünthe und Heil eilten heute um 9.10 Uhr zur
Friedrich-von Bodelschwingh-Schule nach Heil, weil dort ein
Schüler mit einem Finger in einen Tischkicker festgesessen
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hat.  Die  Feuerwehr  konnte  allerdings  die  Einsatzfahrt
frühzeitig  abbrechen,  da  die  Besatzung  des  ebenfalls
alarmierten  Rettungswagen  das  Kind  befreien  konnte.

Feuerwehr  räumt  dicken  Ast
einer  Kastanie  von  der
Kanalstraße
Am  frühen Dienstagmorgen wurde die Feuerwehr Rünthe um 4.28
Uhr zur Kanalstraße gerufen, weil ein großer Ast aus einer
Kastanie ausgebrochen ist und die gesamte Fahrbahn versperrte.
Der Ast wurde durch die Feuerwehr mit der Kettensäge zerlegt
und von der Fahrbahn geräumt. Der Einsatz dauerte 40 Minuten
an.

Hilfe durch „Elefantenfüße“ –
Starker  Regen  drohte  Keller
unter Wasser zu setzen
Trotz des sehr starken Regens am Samstagabend blieb es für die
Feuerwehr Bergkamen ruhig. Lediglich die Löschgruppe Rünthe
wurde zu einem Einsatz an der Wichernstraße gerufen.

Durch starke Regenfälle stieg Wasser durch die Bodeneinläufe
des Wohnhauses in das Kellergeschoss. Der Bewohner hat bereits
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eigenständig eine Tauchpumpe eingesetzt und wollte zusätzlich
von  der  Feuerwehr  Sandsäcke  haben,  um  die  Kanaleinläufe
abzudichten.

Da keine Sandsäcke im Gerätehaus Rünthe vorgehalten werden,
wurden  ihm  zwei  mit  wasserbefüllbare  Kanalabdichtsäcke
(Elefantenfüße) zur Selbsthilfe leihweise überlassen.

Unkraut  abgeflämmt-
Zypressenhecke gerät in Brand
Der  Kampf  mancher  Hausbesitzer  auf  Gehwegen  mit
„Flammenwerfern“  scheint  doch  eine  heikle  Angelegenheit  zu
sein. Nicht zum ersten Mal wurde hier am Mittwochabend gegen
18.16 Uhr  die Löschgruppe zur Hilfe gerufen. Eingzureifen
brauchte die Feuerwehr Rünthe, als sie vor Ort war, allerdings
nicht  mehr.  In  der  Schwester-Martha-Straße  geriet  bei
Unkrautbeseitigungsmaßnahmen  mit  einem  Gasbrenner  eine
Zypressenhecke in Flammen. Das Feuer wurde noch vor Ankunft
der  Feuerwehr  mithilfe  eines  Gartenschlauchs  abgelöscht.
„Weitere  Maßnahmen  durch  die  Feuerwehr  waren  nicht
erforderlich“,  berichtet  Löschgruppenführer  Dirk  Kemp.

Löschgruppe Oberaden lädt zu
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ihrem Dämmerschoppen ein
Die Löschgruppe Oberaden der Freiwilligen Feuerwehr Bergkamen
richtet  am  kommenden  Samstag,  5.  September  ihren
Dämmerschoppen  aus.  Herzlichen  eingeladen  ist  die  gesamte
Bevölkerung des Ortsteiles Oberaden und darüber hinaus. Ab 19
Uhr geht es im Foyer der Realschule Oberaden am Pantenweg
los.  Neben  einer  reichlichen  Auswahl  an  Getränken  und
Grillspezialitäten, sorgt ein DJ für ordentlich Stimmung, so
dass sogar getanzt werden darf.

Diese  Veranstaltung  dient  dazu
den Kontakt der Bevölkerung zu
ihrer Feuerwehr zu vertiefen. So
freuen  sich  die  Oberadener
Feuerwehmänner  auch  auf
interessante  Gespräche.  Wer
gerne  Lust  hat  die  Feuerwehr
aktiv zu unterstützen, kann hier
natürlich  Informationen  aus
erster  Hand  erhalten.  Wer
allerdings  nur  einen  schönen,
geselligen Abend erleben möchte
ist selbstverständlich genau so
herzlich willkommen.

Der Eintritt ist natürlich frei.

Großalarm  der  Feuerwehr  –
Essen kokelt auf dem Herd und
setzt den Rauchmelder in Gang
Rauchmelder retten Leben, unter diesem Aspekt kann man den
Einsatz sehen,zu dem die Feuerwehr Bergkamen in der Nacht zum
Mittwoch im Ortsteil Rünthe ausrücken musste. Gegen 1.20 Uhr
meldete  eine  Anruferin,  dass  sie  aus  einer  Wohnung  im
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Dachgeschoss im Mehrfamilienhaus einen Rauchmelder höre. Auch
stellte sie Brandgeruch im Hausflur fest. Auf klingeln und
klopfen  öffnete  aber  niemand  die  Wohnung.  Die
Rettungsleitstelle Unna alarmierte umgehend die Feuerwehr und
den Rettungsdienst, die kurze Zeit später an der Einsatzstelle
eintrafen.

Da auch durch dass Klopfen der Einsatzkräfte sich nur ein Hund
in  der  Wohnung  lautstark  bemerkbar  machte,  gingen  die
Einsatzkräfte vom schlimmsten aus und öffneten die Wohnungstür
gewaltsam.
In  der  verrauchten  Wohnung  fanden  die  Feuerwehrleute  die
Wohnungsinhaberin  und  ihren  Hund  vor.  Diese  hat  so  tief
geschlafen, dass sie weder durch den Rauchmelder noch durch
das  Klingeln  wach  wurde.  Völlig  verschreckt  wurde  die
Bewohnerin evakuiert und an den Rettungsdienst übergeben.
Die  Ursache  für  die  Verrauchung  konnte  schnell  gefunden
werden. Es handelte sich mit verkochte Essenreste auf dem Herd
der vergessen wurde auszuschalten.

Nach  dem  die  Wohnung  durch  die  Feuerwehr  belüftet  wurde,
konnten alle Hausbewohner in ihre Wohnungen zurückkehren. Dank
des  Rauchmelders  und  der  aufmerksamen  Nachbarin,sind  alle
nochmal mit dem Schrecken davongekommen. Im Einsatz waren die
Löschgruppen Rünthe, Overberge, Heil und Oberaden so wie die
Drehleiter der Feuerwehr Werne.

Drei  Feuerwehreinsätze  –
Gasalarm in einem Restaurant
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an der Werner Straße
Zu drei Einsätzen wurde am vergangenen Samstag die Freiwillige
Feuerwehr Bergkamen gerufen. Menschen kamen dabei nicht zu
Schaden.

Los ging es am Samstagmorgen gegen 10.43 Uhr. Beim Abflämmen
von  Unkraut  gerieten  zwei  Lebensbäume  vor  der  Kirche  St.
Clemens Hofbauer in Rünthe-West in Brand. Erste Löschversuche
führte der Verursacher durch. Ein Trupp der Löschgruppe Rünthe
bekämpfte dann die letzten Glutnester mit Wasser.

Weiter ging es um 11.42 Uhr an der Werner Straße. Im Keller
eines  Restaurants  war  Gas  ausgetreten.  Vor  Ort  waren  die
Löschgruppen  Mitte  und  Overberge.  Nach  den  Messungen  der
Feuerwehrleute,  die  positiv  ausgingen,  wurde  das  Gebäude
vollständig geräumt. Anschließend stoppten die Feuerwehrleute
die  Gasversorgung  und  belüfteten  den  Keller.  Als  bei  den
erneuten Messungen kein Gas mehr festgestellt wurde, übergab
die Feuerwehr das Gebäude wieder an den Restaurantbesitzer und
trug ihm auf, den Schaden durch eine Fachfirma beseitigen zu
lassen.

Ein Feuerwerk rief schließlich die Löschgruppe Oberaden am
Samstagabend  um  22.12  Uhr  auf  dem  Plan.  Die  Alarmmeldung
lautete, dass aus einem Stromkasten an der Jahnstraße Rauch
entweichen  solle.  Als  die  Feuerleute  vor  Ort  waren,  dass
Verursacher  der  Rauchentwicklung  nicht  der  völlig  intakte
Stromkasten war, sondern ein Feuerwerk, das vorher abgebrannt
worden war. Eingreifen musste deshalb die Löschgruppe nicht.
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